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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Sonntag, den 1. März 1908.

41 . Alwnnements - VMeÜunl ! der Alttril . Z» (gelbe AboilnemeutSkartellj.

Die Bohftme.
Szenen ans Henry Murgers „Vie de Boheme"  in vier Bildern von G. Giacosa

und L. Jllica . Musik von Giacomo Pnccini.
Musikalische Leitung:  vi -. Georg Göhler . Szenische Leitung: Mathias Schön.

Personen:

Rudolf , Poet Hermann Jadlowker.
Schaunard , Musiker Franz Roha.
Mar cell, Maler Jan van Gorkom.
Collin, Philosoph Haus Keller.
Bernard , der Hausherr  . . . Eduard Schüller.
Mimi KätheWarmersperger.
Musette Gisella Tercs.
Parpignol Eugen Kalnbach.
Aleindor . . Friedrich Erl.
Sergeant bei der Zollwache Adolf Bodenmüller.
Ein Wächter Josef Grötzingen
Eine Näherin Frieda Meyer.
Ein Pflaumenverkäufer Josef Berichs.

Studenten , Näherinnen, Hutmacherinnen, Bürger , Verkäufer, Hausierer , Soldaten,
Kellner, Buben und Mädchen  k .

Handlung: Um 1830 in Paris.

Die neuen Dekorationen sind von Albert lüolf entworfen und ausgeführt.
Die neuen Kostüme sind von Jlrof. AugustE>roh entworfen.

Die grosze Pause findet nach dem zweiten Bilde statt.

Anfang: httlb sieben  Uhr. Ende: gegen neun Uhr.
Rasse - Eröffmmg : 6 Uhr.

Tageskasse von 11 — 1 Uhr — Haupteingang.

S
Bekanntmachungen.

Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.

Preise der Plätze:  Balkon:  I.  Abt.  Ji  6 .—, Sperrsitz:  I.  Abt. ^ 4.50 usw.

Der freie Eintritt und die Vergünstigungen der Schulen sind
für heute aufgehoben.

Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stückänderung  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen.

Die General-Direktion des Großh. Hoftheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Vorstellung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge benützen zu wollen; selbstverständlich bleiben auch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
: der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-

meiden, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Spielplan.

Montag, den  2.  März:

Dienstag, den 3. März:

Mittwoch, den 4. März:
Donnerstag, den 5. März:
Freitag, den 6. März:

■ Samstag , den 7. März:
Sonntag, den 8. März:

Montag, den 9. März:

20.  Vorstellung außer Abonnement. Einmaliges Gast-
spiel des Elsässischeu Theaters in Straßburg : Zum ersten-
mal:  Ins Nopsers Apothek.
Äl.  Vorstellung außer Abonnement. Vormittags*/2 11  llhr:
Max und Moritz . Sonne und Erde.
Für jede Person ist eine Eintrittskarte zu losen.
42 . A.  Abends  7  Uhr:  Das verwunschene Schlosj.
41 . C. Der letzte Funke.
42 . B . Michel Augelo . Die Hochzeit der Sobeide.
43 . C. Des Teufels Anteil.
43 . A . Walleusteius Lager. Die Pieeolomiui.
22.  Vorstellung außer Abonnement. Nachmittags2 Uhr:
Der Compagnon.
43 . C.  Abends 7 Uhr:  Die Jüdin.
45 . A . Walleusteius Tod.

Theater in Kaden:
Mittwoch, den 4. März:  20.  Abonnementsvorstellung.  Teil (Oper ) .

Druck der C.  i *. Müller 'schen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe,
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